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Die vielen Münzen Roms und «einer Kolonien haben der Uescliichtschreibung 
sowie der Altertumskunde ein aufgorst wertvolles Materini geliefert. Für den 
Unterricht in der Schule ist indessen verhältnismäfsig wenig davon verwendet 
worden: und doch lüftt sich nicht leugnen, dnls hier manches mit Vorteil dafür 
bearbeitet werden könnt«. 

Von verschiedenen Seiten dazu angeregt, halte ich es unternommen, die Bild- 
nisse der Vorläufer der Monarchie, der Kaiser und der ihnen nahe stehenden 
Personen in einer passend scheinenden Auswahl zusammenzustellen und auf vier 
woblgelunginen Lichtdrucktafeln vervielfältigen zu lassen. Pas Bestreben mög- 
lichst charakteristische Porträte zu bieten, brachte es mit sich, dafs weder vor- 
zugsweise auf Seltenheiten, noch überall auf vollständige oder besonders interessante 
Aufschriften Rücksicht genommen werden konnte; auch schien es zweckmülsig, 
für die Zeit nach Constantin, wo die Typen sich immer mehr verflachen und ein- 
förmig gestalten, und zudem nicht mehr ein volles Interesse beanspruchen könneu, 
die Auswahl auf einige wonige Regenten zu beschränken, an deren Namen sich 
wenigstens wichtigere historische Ereignisse knüpfen. 

Das chronologische Verzeichnis umfafst aulser den Münzlierreu auch alle 
übrigen Personen, deren Bildnisse auf Münzen erscheinen. Hier sind ferner die 
Aufschriften der abgebildeten Münzen untergebracht Sie zu ergänzen und mit 
Anmerkungen zu versehen, schien ebenfalls im Interesse der Schule zu liegen 1 ); 
vielleicht dürfte damit aler auch manchem beginnenden Sammler ein kleiner 
Dienst geleistet sein. 

Die Abbildungen sind, bis auf fünfzehn, nach Münzen der eigenen Sammlung 
hergestellt. Die Originale von No. fi, 35, 49, 91, 92, 108, 111 und 112 befinden 
sich im Britischen Museum, von No. 3 im Vatikan, von No. 23 und 109 in 
München, von No. 93 in Basel, von No. 115 im Stift St. Florian bei Linz, von 
No. 117 bei Herrn F. Trau in Wien, und von No. 122 bei Herrn S. Volkart 
in WinterthurJ 

Zum Schlüsse erwähne ich noch mit Vergnügen, dafs der Herr Verleger 
mit der gröfsten Bereitwilligkeit dazu die Hand geboten hat, den Preis dieser 
Publikation, im Hinblick auf ihren Zweck, so niedrig als nur immer möglich 
zu stellen. 

Wintert hur, im August 1892. 



') Die Anmerkungen für die er*te Au»gul>e :IS7») hatte Herr Dr. E. Grünauer besorgt, 
»reicher in seiner Projrramtnarlieit ..Allgriechisehe Jfflnsxorlen" in 4* mit einer Lirhtdrucktafel, 
Wintert hur 1877, auch ein andere» Gebiet der Numismatik für die Schule bearbeitet hat; fflr 
diese neue, um einige Namen vermehrte und in den Daten verbessert« Ausgabe hut Herr Gym- 
nasiallehrer A Pfeiffer mehreres berichtigt. 

1* 
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Erklärung der Zeichen und Citate. 



AR - «Iber. 

Br. — Brome, 

G. B. — Orofn-Brouie. 

M. B. — Mittel-Brnnz«. 

Med. — Medaillon. 

• bezeichnet diejenigen Personen, deren liildniaee bis jetzt nur auf Manzen r&raiwber 

Kolonien oder grieeliweher Städte erschienen sind. 
Mionntt — T. E. Mionnet, Pe»erif>tion de m£dail)ea antique« yreeque« et ronuiinr« Purin 

180O-1SS7. 16 Bde. 

Cohen — H Cohen, Deseriptiou hi.torique de inonwvie* frappee« «ou» lEmpire ronwin 
Pari« 1869-1*6*. 7 Bde 



Chronologisches Verzeichnis. 

Aufschriften der abgebildeten Manzen. 

Cn. Pompeias 48 

Taf. I, 1. Cohen Bd. 1, S. 3, No. 12. AR 

MA(i(nu8j i'ivs i.MP(erator) iteh(uui) '). 

Cn. Pompeius Sohn 4f> 

lull um Cwnr 44 

Taf. I, 2. Cohen 1, 10, 28. Ali. 
M. Brut«» 42 

Taf. 1,3. Cohen J, 18, 3. AV. 

BRVTVS l*ll"(eratort. 

Caaaiua 42 

Sextus Pompeiua 3f> 

Taf. 7,4. Collen 1,20, 1. AV. 

MAO. P1VH IUI'. HER.*,!. 

Lepidua 13 

Taf. I..-). Cohen I, 21, 1. AV. 

Miarcu-O lepidvs m vir R(ei) p(ublicae) 

C{ onst itucndae) 5 >. 

M. Antoniaa . 30 

Pulvia, seine Gemahlin 40 

Octavta, »<>inu Gemahlin 11/10 

Taf. I, 6. Ookat I, 34, 3. AR 

«(arcus) AXTOSivs tnp(erator) co(n)s(ul) 

DESir.(natu.H) iTER^uin) KT TERT(iurrj)'). 

M. Antonia* .Sohn 30 

Ctaias Antonias, Bruder d«s M. Antonius I. . 44,43 
Lucia« Antonia« ., ., ,. mch 41 

30 AugustuH 14 

Taf. I, 7. Cohen I, 71, 272. M. B. 

Dl WS AVOVSTVS PATER 1 ). 



■ Von Seitus, dein Sohne de? Pompein«. ireprajrt, u. 3«. — Auf dienen beliebt sieh auch 
die l"m«cbrift gleich No, 4., 

Da« Attribut Magmi* hat Sextu« Tum Vater ererbt. — Pim heiM er wcffen de« Wohl- 
wollen!«, da* er nach der Schlacht bei l'hilippi fitr die Flilcbtisreu und Geachteten leifrte. und 
wegen der dem Andenken des Vuter» erwie»«;nen Liebe. _ Imperator iterum ..mm zweiten- 
mal »1« »iegreieher Keldberr n>iH(ferufen"i, wabrxchcinlicb wcjren eine» greaiege«, 

' Triumrir R. P. <_'. Mitglied de« »eilen TriumTiratJ!, du* im Gegensätze zum ersten 
»eine $r>-»etxliehe Formuü.'runv erhalten hatte. 

*i Coneul de^ijfnatn*. Im .luhre 39 wurden die Konsuln auf 8 Jahre hinan« bestimmt. 
Antonia», der a. 4t zum erntenmal Konsul ffewe»en, sollte dau Konsulat auch für 34 i it. Tum) 
und 81 tcrtiumi übernehmen. 

! i Unter Tiberius «e].ra»ft. Aujruitns unter die Götter versetzt .'divu«l Der Kai«er hatte 
im JahreS? v Chr. den Namen Augnsto«, und im Jahres v tlir den Titel pater patriae 
erhalten. 

Für die kaiserliche Macht, die ihrem Wesen nach eine erweiterte prokoimularinche Oewalt 
ni. hat et keinen besondern A'i«.lnnk K'Trcbcn. Die Titel Imperator, Caesar, Augiutua «ind 
junichit al« Kb/eniiamen, :iN Teile de» Personennamen« zu betrachten Da» Wort Imperator 
bezeichnet an und ffir >ii:h den Inhaber de« militari»' hen Imperium«; al» Titel wurde e» aber 
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Töifi-J»hr Bad* 

T«r J C n»o» i «\ ll»oh J C 

Li vi», Gemahlin 1. des Tib Claudius Nero. 

2. des Augustus 21t 

Taf. 1,8. Cohen I, S. 107. /Ii?. 

8EA IEBAITA BYZ avTiu«) '). r 4 C 

Agrippa 12 

Taf. 1,9. GjAc« 1,111,4. AR 

M(an;us) AtiKiri'A co(n)s(ul) tkh(üuiu) 

COHSVS LENTV1.VS. — liii'(erutor) CAEs(ar) 

TKAIAn(us) AV»;fu*tus) <iEK(manicus) ua- 

c(icuh) r(uter) r(atriao) nEST(iluil)*). 
Iulia, Tochter des Augustus, (icnmhliu des u j c. 
Agrippu 11 

Taf. I,1G. üfi'/H«WlI,r}!t4,M-2,I'<'rgaiij(»s. Br. 

I0YAIAN A<t>POAITHN •). 

Oaiua Caosar Sohn de» Agrippa 4 

* Lucius O&osar ,. » ., 2 

""Agrippa Caesar .. ,, ,, 14 

Druaua, Sohn des Tib. Claudius Nero und der » j c, 
Li via, und llruder des Tiberius. ... 9 

Taf. I, 13. Cohen I, 134,4. AR 

keho OLAvuivs nnvsvs ckkmamcvs iMr.'). 
Antonia, Tochter des M. Antonius und der 0 j c 
Octavia, Gemahlin des l>rusus . . . > 39 

Taf. I, 14. CfJicn 1, 13fi, 6. M. 11 

tch J. C. ANTONIA AVUVSTA. 

14 Tiberius 37 

Taf. I, 11. Cohen I, 119, 1. A V. 
Ti(berius) Caesar imvi Avr.(usti) v(ilius) 

AVOVSTVS. 

Drnaus, Sohn des Tiberius 23 

Taf. 1,12. (Mm 1, 132, 4. M.B. 

I>RV8VS caksau Ti(berii) Avrs(usti) r(üiun) 

DIVI AVn(usti) N(epf»s). 



erst nach errungenem Siege geführt und könnt* deshalb auch wiederholt gegeben werden, vgl 
No. I. Auiruxtus nahm es alt Vornamen iin, und seit Vespanian iat linperutor ul» regelmäßiger 
Bestandteil des Kaisernamcn« ein Zeichen der HerraehergewaH — IVr Nume Cne«ar i»t ur- 
sprQngUeli da« Oignomen der Julier, wird dann aber von allen Kaisern angenommen. Seit 
Hadrian ist dieser Titel dem Thronfolger vorbehalten. — Augustus wei*t auf die erhabene 
Stellung de* Regenten hin, ohne deinen Gewalt irgend wie naher zu bestimmen, und verleiht 
dem TiSger de« Niimen* eine Art. religiöser Sanktion. Nach dem Tode de« Augnutus erhielt 
dessen Gemahlin Livia den Beinamen Augusta. In der Folgezeit wurden eine Anzahl Kaiserinnen 
mit dinsetn Titel geehrt. rege|ni»r*ig seit Domitian, ebenso i-inzelne l'rinteiwinneu. die dem 
Throne nahe standen — l»ic Abieichen der Herrschaft sind Lorbeerkranz, Strahlenkrone nnd 
Diadem, letztere* «jeher erst seit Oinstantiii, 

') Wohl erst nach dem Tode der Livia in Hyranz geprägt. IfflaOTd (gewohnlich 
Zf.Hatn^) — AugUHta, 8ed — Diva, 

^ Der Kopf ik1 mit einer von einer Mauerkrone überragten Schiffskrone (coronn rostnilai 

war dreimal Konsul- u 87 3H und 57. P ?Sein Andenken erneuerte (restituit) Trojan dadurch, 
dafn er nach dem Vorbilde früherer Münzen (aus dem Jahre 83 v. Chr.) neue wie die obige 
schlagen lief«. — Coksus Lentulus i*t der Name eines Münzmeister* au» der Zeit de* 
Augustus. 

') In rergamo* «enragt. Iulia wird aus Schmeichelei Aphrodite genannt, wie uuf der- 
selben Münzt* Livia den Beinamen Hera trügt. 

•) German icu» wegen der Siege in Germanien. Per Titel sollte auch auf die Nachkommen 
de» Siegers übergehen. 
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usch J <\ 



37 



41 



54 



Germanlcu«, Sohn «lex älteren Drusiw un<l der 
Antonia, Adoptivsohn des Tiberius . . 
Taf. I, 15. Cohen I, 13!>, f5. M. Ii. 

(JKRMANICVS CAESAR Tl(berii) AVC(usti) 

K(ilius) Dl vi Avo(usti) N(epos). 
Agripptna die älter»-, Tochter des Agrippu und 
der Iiilia, Gemahlin des Gcriuaniru-s . . 
Taf. T, HJ. Cohen 1. 142, 2. G. B. 

AGRII'PINA M(arcij F(ilill) (iFRWANtOI f.'AE- 

saris (uxor). 

Nero, Sohn des Gernionicus 

Dnwus, „ „ 

CallgtUa, „ .. ., 

Taf. 1, 17. Cohen l, 1;V), 22. G. Ii. 
c(aius) caesar Avr,(ustus) oekhanicvs po.n- 
l'tifox) «(aximus) Tit(ibunieia) i'Or(egtate) 1 ). 

*Caesonl», Gemahlin des Caligula 

*Iulia Druailla , .Schwester de* Caligula. . . 

♦lulia UvUla, „ „ „ ... 

Claudio«, Sohn des Drusus uud der Antonia . 

Taf. I, 18. Cohen I, 174, 1. All. 

•n(berius) <:LAVi>(ius) CAEs(nr) AVG(ustua) 

ACRirr(ina) avovsta. 
Mosealiiia, Gemahlin des Claudios 

Taf. 1, 19. Mionnrt VI, «79, 43G (Cret*) Br. 

OYAAEPIA MEXXAAEINA. 
Brltannicu«, Solin der beiden vorigen . . . 
Agrlpplna die jUngere, Gemahlin des Claudius 

Nero, »Sohn der letztem und des AhenobarbuB . 
Taf. I, 20. Ähnlich Cohen I, 19G, 168. G. R 
>'ero caesar AV(>(u8tu.<i) uii'(erator) TR(ibu- 
nicia) roiYestate) xi r(?) p(ater) r(atriae)"). 

*OctavU, Schwester des Britannicus, Gemahlin 
Neros 

*Poppaoa, Gemahlin Neros 

"Claudia, Tochter Neros und der Poppaca . 

*Statüla MonsaH da, Gemahlin Neros .... 

Clodius Maeor, Proprätor iu Afrika .... 



Utk j c 



Rasjfeniti««- 

maIt c. 



3» 



31 
31 



11 

38 
43 



48 



5 l J 



41 



54 



(iß 
03 
? 



') Pontifex maximue, Vorstund des Kollegiums der Pontiac». Augiiirtu« lief» »ich nauh 
dem Tode de« Lepidu» (12 t. Chr.) diese Ward« ubertragen S<-it Tiberiu» erscheint pontifex 
mazimus stehend in der Titulatur d<T Kaiser. — Tribunicia potesta«. Im Jahre SS v. Chr. 
er»etxte Augustus die konsularische Gewalt durch die tribunkische , in deren Annahme die 
groftte Stärkung des monarchischen Prinzips lag. Von der Erteilung dieser UewaJt an tahlte 
Augustus seine Kegierongirjahre. Die tril>unirit<che (iewalt. war weder seitlich noch Örtlich, 
noch dorch Kollegialität beschrankt und verlieh ihrem Inhaber die tribunicische KoSreitinn, 
Intercessionsrecht gegen Senatsbeschlfliuie und die gesamte republikanische MagiHtrutur, sowie 



eine «ehrankenloiie Hefugnis, jeden Unterdrückten tu 
*) Das er»te r muh trotz der Keiuheit des 



»«heinlich steht xi r *lutt xu. 



Stempels als Fehler betrachtet wenlen, wabr- 
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li.-dlemnitl* R^gmruiiif*- 

Antrill Tadu-J.hr Kai« 

»k» l C tKb J C wk J 11 

68 Oalba. »}•> 

Taf. I, 21. Cohen J. 234, 184. O. Ii. 

1MP. SEU(vius) OALBA AVO. TR. !'. 

69 Otho 69 

Taf. 1,22. Cohen 1,252, 1. AV. 

imp. M(areus) otho Caesar av«. tr. p. 

69 ViteUiu» 69 

Taf. 1, 23. Cohen I, 263, 73. Cf. 2/. 

A(ulus) YITKLMVS (SKRMANICV8 IMP. AVO. I\ 
M. TR. P.'). 

Ein Sohn (ungenannt) 70? 

Eine Tochter „ ? 

Vitelliua Vater 4849 

Taf. 1, 24. (Mm ], 270, 2. Ali. 

liucius) vitellivs co{ii)s(ul) m cknsor"). 

69 VoapuianuB 79 

Taf. 1,25. Cohen I, 271, 1. AV. 

IMP. CAESAR VE8PA8IAKVS AV«. 

DomiäUa, seine Gemahlin 69 

DomitülA, Tochter der beiden vorigen . . 69 

79 Titnfl 81 

Taf. 1,2*5. Cohen VII, 77,51. JV. Ä 

imp. T(itus) CAEsCar) VESp(asianus) avo. p. 

M. TR. P. COS. VIII. 

lulU, Tochter des Titus r»r 90 

Taf. I, 27. Cohen I. 385, 1«. M. Ii. 

1VUA iMP(eratoris) T(iti) AVOi'usti) F(ilia) 

AVUVSTA. 

81 Domitianu» 96 

Taf. I, 28. Cohen VII, 85, 34. AV. 

IMP. CA ES. DOMITIAN V8 AVO. GERMAN1CV8 S ). 

Domitia, seine Gemahlin 140 

Taf. II, 29. (Um I, 459, 5. A V. 

domitia AVGfusta) iMP(eratoris) DOMITIAN(i) 

Avo(usti) «ERM(aniei uxor). 
♦VespsBinaus der jüngere ? 

96 Nervs 98 

Tut. II, 30. C-Mn I, 4(57, 9. A V. 

IMP. KERVA CAE8. AV«. V. M. TR. P. C08. III 
P. P. 



') Mit seiner Krhrbung Duhm Vitellius, der in jener Zeit I.cirat in (iermanien war. den 
Titel (ierinanicufi au, während <t den Kamen I.'aeiiar au* Adeln*t<>U unfang* verwhmfthte 
und ihn cr»t knri vor «einem Tode annahm. 

T ) Die glftnjende Stellung, welche der Vater des Vitellius aU dreimaliger KonMil und 
t'rnsor eingenommen, war r-in wichtiger Faktur, dem Sohne zum Throne tu verhelfen. Dieser 
bewies denn auch seine Dankbarkeit dadurrli, da& er Mflnxeu prägen lief« mit dem eignen 
Milde auf der einen Seite, und mit demjenigen de* Vater« auf der andern 

J 'i Der Titel Uermanicu* infolge eines allerdings wenig rillirnlicbe.n Keldzugea gegen die 
Chatten im .lahre !>1 
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B*(i<rtui(»- H««U.-.:v 
Anttilt Tod«« Jahr lad« 

naek t C ttich J C nch * C 

08 Traianua 117 

Taf. II. 31. C«A«tt II, 17, 9u iu .4«., hier 
in ^K. 

iMi(eratori) thaiaxo optimo Avo(usto) c.er- 
(ruanko) DACfico^l r(ontifict)M(aximo) tr. p.'). 
Flotioii, seine Oeroablin ......... 121'» 

Taf. II. 32. Cohen II, l'U. 2. .4«. 

PLoriSA Avc.(u8ta) IMI (eratoris) traiani 

( uxor). 

Mnraiana, Schwester Trajans 11-1? 

Mattdia, Tochter der Mardana V 

Taf. II, 33. Cohen II, W, Ö. All. 

MATIDIA AVO(u8ta) UIVAE MARC1ANAE FOÜal. 

Traianua Vater w 100 

117 Hadrianua 138 

Taf. 11,34. Cofiett II, 121, 17">. AV. 

tlADUlANYS AVUVSTV.*. 

Sabina, »ein« Gemahlin um 137/8 

Taf. II, 35. Cohet, II, 2:*i, 3. AV. 

SABINA AVGVSTA IUDI1UM AV«(ttsti) iVtttris) 

rfatriael. 

Aeliua, Adoptivsohn HaJriiuis 138 

Taf. II. 37. Cohen II, 2U7. 2. .4 F. 

LiUcitlS) AKI.1VS CAESAK. 

*Antinoua ... 130? 

Tai li, 3.;. M,.»w,t ii. m. :m. >'ico 

tnediu. Br. 
HPOC ANTlNOOC -\. 

13* Antoninua Pius 101 

Tat. II. :is. Ort™ II, 2*:>. 42. .41'. 

IMI-. llitUSt) AELlius) »AES. AXTON1NVS. 

Fauatina, seine (iewuhlin 141 

Taf. 11,31». Coheu II. 423, 2? AT. 

UIVA EAVSTIXA. 

'Galeriua Antoninua, ihr .Sohn ? 

liil M. Aurolius 180 

Tuf. II, -Ii». Cohen II, 4!>2. 2*i>. AT. 
Jiiurcui) antomnvs av<8, ARXi(eniacus) Par- 
tiii ieiisj MAXlirausi'L 
Fauatina die jüngere, seine (iemahlii) . . . 175 
Taf. II. 41. OJo-n II.i>2, 4»'.. AV. 
Kavstixae AV«i(iistaei III AVOi usti) FIU iae). 

Anniua Verna, ihr Sohn , . . 170 

♦Domitia Locilla. Mutter des M. Aurelius r- lbi> 161 

'j 'Jermuni. u» tuit »einem AdnptivTatrr Netra a. 1>J. — Optimus al» Name «eit 114. 
optimn« prinv'i-|'« schon seit 101 — Dueieu» nnrh «lfm l'eldicuge (r^eii die Uacier, Kurte 102 
— l'artii iou» im. h B>-«i.'i,'iinp <|it Parthcr u. Iii!. — L»er ltativ erklärt «irli ad« d>T Kik'k- 



neit>> der Möbm, wonach iSnuat nuil Volk drm Kai^.T die Miim« 1 wvihen. 

', AntinooH au> Biditnicn war der LieWinjf Hadrian«. AI« «t im Nil «eim-n Tod gefunden, 
gründet,- der Kiiisi-r ihm zu Ehren die Stiuit Antiuonpoli* in Ä^prpten. und eine Keihe 
grit i her Stadt«- <Twie»<'ii ihm noch U»|f<- Z'-tt pöltliche Khre 

J : Armrniaen« neit dem Jahre 16». narh der Kroberung Ton Artaxata. Parthicu» 
Maximu«. uaeh It. •..iegiing der Purlher <.ü 1i?6, frfiVr « hoo «rin Adoptiv-ohn und 

Mitregi'nl L Yen.« ..V«. ii . 

2 



in 



Anlrllt T oJ*.-J*hi iüuj. 

»ch J. C »lob J C ueb J. C 

KU Ii. Verna . 1G9 

Taf. II, 42. alten III. 17, 102. Hr. M«l. 

L(uciuB) VEHV8 AVO. ABU. HARTH. MAX. 

LnoiUa, seine Gemahlin. Tochter des M. Anrelius .im 183 
Taf. 11,43. Cohen III, 42, »1. A V. 

LVCTLLAE AVG(ustae) ANTONINI AVC.(llsti ) 

F(iliae). 

1 80 Oommodua 1 92 

Taf. II, 44. Ähnlich VtAen 111. 119, 425. 
lir. Med. 

M(arcus) AVREL(ills) COMMODVS ANTONIN V8 
AVG. I'IVS'). 

Criapina, seine 'Jcmahlin n m 183 

Taf. II,4r.. CUen III, 194,9. AR 

CRISPIN A AVOV8TA. 

193 Pertinax 19H 

Taf. 11, 4ti. Cohen III, 2<>4, 3<1. M. R. 

IMF. CAE8. P(ublius) HELM ins 1 PERTINI a3 I AVO. 

* Titians, »eine Geiuahliu V 

*F«rtinux Cuonur 

193 Didiua lulianne 193 

Taf. II, 47. Coluu III, 209, 14. <",. B. 

IMI». CAES. M(ai%-Uti) DHU in») seveb(us) ivli- 

ANIUS) AVO. 

Manila Sc an Ulla, seine Gemahlin ? 

Taf. 11,48. OJan III, 2H>, 2. AR 

MANL(ia) SCANTILL A AVG. 

Didia Clara, ihre Tochter 'i 

193 PoKcctinina Niger in Syrien alsKaiserproklaniiert 194 
Taf. 11,49. Cohen III, 217. 2tf. AR 
iMi'.CAE8.c(aiu*) i'Esc(eiinins) nioeu ivst(us) 

COS. II*). 

193 AI bin na, in Britannien 197 

Taf. II, 50. Cohen III, 229, 00. M. R 
D(eeimua) CLOD(ins) SEi'r(imiua) aluin(ub) 
caes. 

193 Septimiu* Bevern« 211 

Taf II, öl . Oten III, 277. 3t>4. A V. 

8EVERVS PIV8 AVO. 

Inlia Domna, seine liemahlin 217 

Taf. 11,52. Cohen III, »SM, 11. AR 

IVLIA AVGV8TA. 



') Das für Commcdu» weniir treffendr Attnbat Tin» seit dem Jahre 183. l'iue, Felix, 
Maxiran» «in.l Ehrentitel un.l bezeichnen in keiner Weit* die Maoht*tellnng der Kaiser; d»«- 
«elbe gilt für die Sicgevbeinamen Germanim«. Purthicui u. t. w. 

'i Pen Ehrentitel Iu»tu» trügt der Kaiser mit vollem Keelite. Wauu fr zum zweitenmal 
Konsul getreuen, ob 1»3 oder 194, ist nicht feftttmtellen. d» die Oe»chiiht«.-hrriber nnr er- 
wähnen, duf» er von ( oniinodu» zum Konsul ernannt worden sei. 
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ToduJakr 

mcb J C nicti J C 

211 Caracalla 

Taf. II, 53. tW,™ III, 413, 383. lir. Mnl. 

MlarcUS) AVUEL1YS AXTONINV8 PIV8 AVO. 

Taf. 11,54. Cohen III, 404. 324. AT. 

AXTOXINV8 l'IVS AVO. BHITtUlUlicut)'). 

Plautüla. seine Gemahlin 212 

Taf. II, 55. Colu-n 111,453, 1. AR. 

PbAVTIIXA AVOV8TA. 

211 deta 

Taf. II, 50. Coiim III, 4151», 93. ylÄ. 

l.(llciu«) SEPTIMIVS OETA CAE8. 

Taf. 11,57. CW*n III, 464,50. -rlÄ. 

llubliu») SEPTIMIV8 GETA CA ES.'). 

217 MaerinuB 

Taf. 11,58. Cohen III, 494, 53. ylfl. 
imp. c. M(arcus) OPEL(ius) SEv(erus) macri- 

NV8 AVG. 

DiadumenianuB, sein Sohn 218 

Taf. 11,51». Cohen 111, 507. 0. AR. 
Ji(arcns) oPEUins) A.VT(oiiiiuis) diadvmeki- 
aMiis) c'AEs(nr). 

216 Elagabalus 

Taf. 111, »;o, Cohen VII, 233, 13. AV. 

IMP. CAES. AVrOSINVS A VC 

Iuiia Paula, seine Gemahlin V 

Taf. 111,01. Cohen III, 548, 2. Ali. 

IVMA PAVLA AVO. 

Aquilia Severa, seine Gemahlin ? 

Taf. 111,02. Cohen 111,551, 1. AK. 

1VUA A^VILIA SEVKKA AVO. 

Annia Faustina, seine Gemahlin ? 

Iulia Soaemiaa, Mutter Ela^abals 222 

Taf. III. 03. Cohen III, 555, 2. AR. 

IVL1A SOAEMIA3 AVOVSTA. 

Iulia Moeaa, Grofsmutter Ela^abals .... 223 
Taf. 111,04. Cohen III, 559, 12. AR 

IVL1A MAESA AVO. 

222 SeToroa Alexander 

Taf. 111.05. Cohen IV, 20. 192. AR 

IMP. ALEXANDEIt P1VS AVO. 

Orbtana, seine Gemahlin ? 

Taf. 111,00. CJ,en IV, 75, 1. AR 

sAi.L(ustia) n.utisiA okuiaxa avo. 
Iulia Mamaea, Mutter Alexanders 235 

Taf. III, 07. Cohen IV, 78, 8. AR 

1VLIA MAHAKA AVO. 

235 Maxim inus 

Taf. III, 0*. Cohen IV, 89, 0. AR. 

IMP. MAX1MISVS PIVS AVO. 

1 Britanni« u» nach Be^ieifun» der Uritanuier u 'Jiu 
') Dm Vornan.!. Lucia* scheint Ucta in »einer Kindheit ffefllhrt xu 

nennt er »ich l'uliliu*. Indessen erscheinen uuf griecluacheu MUuien beide Naqien 

mit einander 

2« 



i(l>n>|> 

Ii 



J. C. 
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238 
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Paulina, seine Gemahlin (?) ? 

Mnximua, Sohn des Maiiuiinus 238 

Taf. III, Gl». Cohen IV, 105, 14. Jtf. J?. 

Maximvs caes. UKUM(anicos) '). 
238 Gordian tu Africanns, in Afrika 238 

Taf. III, 70. CoA«t IV, 108, fi. vli?. 

imi\ M(arcus) AXTYouiu») Gordian vs AFR(ica- 

nus) avc 

238 Gtordianus Afrloanus, Sohn 238 

Taf III, 71 Co),en IV, 111,*;. .4 J?. 

Dieselbe Aufschrift. 
238 Balbinna 238 

Taf. III, 72. Cohen IV, 115, 12. AR 

iMi'.c(aesar) n(eeitnusiCAEi.(ius)BAi.Bixvs avg. 
238 Pnpienua 238 

Taf. III, 73. Oüen IV, 120, II. AR 

1MP. CAES. l'VPIKX(us) MAXIMVS AVft. 

238 Gordianus m 244 

Taf. III. 7-1. Collen IV. 134. 7!». AV. 

IMI'.('AF.S,M('arcuS iAXT( 0lliU!>)00RDIANV8 AVO. 

Tranquülina, seine Gemahlin V 

244 Philippu« (Arabs) 24!» 

Taf. III. 75. Cohen IV. 180.50. AR 
IMI>. Murcus't lvHius» VHII.IPI'VS avci. 

Otacilia, seine Gemahlin 241» 

Taf. 111, 7G. Cohen IV. 210. 28. AR. 
OTACiMiai sevkka avc 

Philippus Sohn 249 

Taf. III, 77. Cohen IV, 221. 38. AR 
w(areus) ivL(iusi i'miliitvs caes. 
' Murin ua, Vater des Philippus Arabs . . . 
248 üranius Antoninna, in Edcssa 253 

248 Marin u 8 Pacatianua, in Pannonien 241»? 

249 Iotaplanua. in Svrien 249 

249 Traianun Deeiua 251 

Taf. III. 78. CsJwn IV, 244. K'3. G. R 
mr. tiiiius. Miessinsi «j(uiutus) traiaxvs 

DECIVS AVtJ. 

Etxuaoilia, seine Gemahlin ? 

Taf. III. 79. Cohen IV, 249. 10. AR 

HKK(eiUlial ETRVSCILLA AVG. 
HerenniiiB EtrusouB, ihr Sohu 251 

Tal. III. 80. Cohen IV, 25«. 23. AR 

Q(uintus) HER(ennius) Eru(useus) mks(wus) 

uecivs xonOlissiraua» c^aesar) J ). 
HofttUianu«, Sohn des Decius 251 

Taf. III, 81. Coh n IV, 2»J7, 60. G. B. 

imi\ CAt{sar) e(aius) VAL(ena) iiosUilianua) 

MES(riUB) (JVISTV8 AVG. 

'i t>«r TlironfolKcr , iler ileo Vater auf seinen Kricfl»zÜK<n begleitet«, erhRJt davon her 
unter anderen d«n fit..] »i' rmnnicu» 

*) IVr Name Caesar erhält ein verherrlichendes Attribut in K»bili>eiiuut. 
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Antritt T»äe».J«hr «»de 

M,h J < »Kl J C MOh J C. 

251 Trobonianua Gallo« 253 

Taf. III, 82. CWA«i IV, 270. 15. Alt 

iMi'. cae. c(aius) vm(ius) TKKiifonianua) 

GALLAS AVO. 

2.M Voluaianua, Sohn de» Gallus 253 

Taf Hl, 8.'!. Cohen IV, 2!»6, 7f. AR 
l>ii(eratori) CAF.('sari) r(aio) vm(io) volv- 

MANO AVO. 

253 Aemilianua, in Moesien 253 

Taf. 111,84. Cvkm IV, »»r.,22. AK 

IMI*. AF.MILIAXV8 IMVS FEI.(ix) AVO. 

Gala Cornelia Supern, seine Gemahlin (?) . . ? 

253 ValerianuB 26t»? 250.60 

Taf. III, 85. Cohen IV, 327, 12"». -1Ä 
imi\ c(aeaar) r(ublius) Lic(inius ) yalekianvs 

AVO. 

Mariniana, seine Gemahlin (?) 254? 

Taf. III, Mi. Cohen IV, 346, 15 J/. R 

1UVAE MARISIAXAK 

253 Gallienus 208 

Taf. III, ST. rv,/,,» IV, 424, 5£HV .1 V. 
oali.ienvn r(iusi F(elix) avg. 

Saionina, seine Gemahlin ? 

Taf. III, 8*. CW,™ IV, 4C.G, 27. AR 

SAI.OXINA AV<i. 

Saloninua, ihr Sohn 266 

Taf. III, 81». Cohen IV, 483, 27. AK 

SAl.ON(inus) VALEKIANVS CAE*. 

Valerianua, Bruder des Gallienus 268 

Taf. III, «■*!. Cot,en IV, 498, 2. AB. 

VAl.KRIANVs I'. F. AVO. 

Marinienua, Konsul 268 

260 M&crianuB, im Orient . 262 

Macrianua Sohn 262 

Taf. IV, P5. Cohen V. 4, !♦. Br. 

IMi'. c(aeaar) fvM vius) macrianvs v. r. avo. 
Quietua, Bruder des vorigen «„ 264 

261 Regaliami«, in Mocaien 203 

DryantUla, seine Gemahlin (?; V 

258 Postum ua , in Gallien 267 

Taf. III, SM. Ähnlich Cohen V, 24, 72. AV. 

I-OsTVMVS AVO. 

267 Laelianua, in Gallien 267? 

Taf. IV,!«2. Cohen V.61, 1. AV. 
iiiv. c. laemanvs i(ias) r(elix) avo. 

265 VIctortnua, in Gallien 267 

Taf. IV, M. Cohen V, 64, !>. AV. 

IMI\ VICTOUIXVS V. r. AVO. 

268 Marius, in Gallien 26* 

Taf IV, !)4. Cohen V, 78, 13. Br. 

IUV. MAK1VS I*. F. AVO. 
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Claudius Qottalcua 270 

Taf. IV, 00. Cohen V.85,31. Hr. 

IMP. CLAVDIV8 1*. F. AVO. 

270 QnintUlua, sein Bruder 270 

Taf. IV, 98. Collen V, 111,11, Br. 

IMI». QVINT1LLVS AVO. 

270 Aurelian ua . . 275 

Tal. IV, 99. Cohen V, 145, 158. Ä . 

IMP. C. AVKF.LIANVS AVO. 

Severlna , seine (•emahlin ? 

Taf. IV, 100. Cohen V, 154, 5. 2fr. 

8EVEBINAK AVO. 

260 Vabalathua, in Palmvra 271 

2(58 Totricus, in Pallien" ? 273 

Taf. IV, 97. Cohen V, 173,71. Iii. 

IMF. TETK1CVS 1'. F. AVO. 

Totricua Sohn ? 

275 Taoltua 270 

Taf. IV, 101 Cohen V, 204, 104. /ir. 
iMi'.c(aosur)M(art'Uä)cL(audiuti)TACiTV5 .wo. 

27»! Florianna, »ein Bruder, in Cilicien 276 

Tal. IV. 102. (Um V. 211, 12 Br. 

IMI». f. FI.ORIANV.S AVO. 

276 Probu« 2*2 

Tuf. IV, 103. Cohen V, 23t», 72. Mnl. 

IMP. PROBV8 1'. F. AVO. 

280 Bonosus, in Gullicn 280 

282 Carus 283 

Taf. IV, 104. (Um V, 325, 70. Jfr. 

imi>. c. M(arcus) AVK(cÜua) caevh f. f. avo. 

283 Numeuanaa, w>in Sohn 2S4 

Taf. IV, 105. Cohm V, 333, 7. AV. 

IMP. XVMERIAXVS P. F. AVO. 

283 Carinua, Sohn des Carus 285 

Tal IV. KW,. Cohen v,;soo, 113. Br. 
M(arcus) AVR(elin«) kakinvs KOMM i«simu») 
CAES. 

Magnia Urbioa, «eine Uemahlin C?) ? 

Taf. IV, 107. (Uen V, 366, 3. AV. 

MAON1A VKDICA AVO. 

Kigrinianua, Sohn des f antiu* i'i) ? 

Taf. IV, 108. .Cohen V, 368, 2 Br. 

IHVO NIOR1NIANO. 

284 IC A. lulianua, in l'annonien 284 

284 Diocletianua 313 :«)5 

Taf. IV, 109. Ähnlich Cohm V, 382,60. AV. 

DIOCLETIANVS p. F. AVO. 

286 Ifaximlanua Hercullua 310 :V)h 

Taf. IV, 110. Cohen V, 455, 125. Med. 

VIRTVS MAXIMIAN! AVO(usti) 1 ). 

i 

') Virtu». r.ur Ik-n-irhaunjf ilor kriegeriM-ben Täc-htiffkeit de» Kaiaen. 
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Jlririrruip. IteiricniDg*. 
Aatrilt Tudra-Jalir End» 

»Ret J «' Mcb J C «kch 4 

2*7 Oarausins, in Britannien 293 

Taf. IV, 111. r&Aen V, 504, 11. yU' 

CARAVSIV8 1'. V. AVG. 

293 AUectus, iu Britannien 297 

Taf. IV, 112. Col.m V, 540, 2. AV. 

im: C. ALLKCTVS I". V. AVG. 

296 *L. Domitin* DomJUunu» (AehilUSns), in Alexan- 
drien 21*6 

305 Conatantins Chlorua (202— 305 Caesar in Spanien, 

Pallien uml Britannien i 306 

Taf. IV. 113. Cohn V, 567, 108. M.B. 
ri.(aviu») VAi.U-riu«) constaxtiv» nob. caes. 

Helena, wnnu Guinahlin 328? 

Taf. IV, 114. Cohn V,590,4. Br. 
FI.(avia«-i IVJ.(ia<-) HKLKXAE AV«. 
Theodors, Gemahlin des Conslantius . ... ? 

305 Galerius KanroianuB (292-305 Caesar in Illy- 

rien und Pannonicu) 311 

Valeria, »«ine Gemahlin 315 

306 Flavius Severus (305— 306 Caesar) 307 

308 Maximus Das* (305—308 Caesar) 313 

306 Maxentius 312 

Tat. IV, 115. Cohen VI, 3«, 21. AV. 

MAXENTIV8 I». V. AVO. 

Romain», sein Sohn . 309 

311 Alexander, in Afrika 311 

307 Iüeinina 323 

Taf. IV, 116. Cohn VI, 64, 103. Br. 

IMP. LIC1NIV8 AVC. 

Conatantla, seine Gemahlin 330 

Ueinina Sohn 326 

314 Valens in Dacien ? 

323 Martini an ub, in Tliracien 323 

306 Constantlnus I, 337 

Taf IV, 117. Cohn VI, 94, 21. AV. 
u(ornüius) N(ostcr) oonstaütinvs MA.x(imus) 

AVO.'). 

Faunta, seine Gemahlin 326 

Orispua, Sohn ('onatuutiuti . 326 

Delmatius, Neffe Constanting 337 

335 Hannlballianus, König des Pontus 337 

335 Oonstantlnus II. 340 

Taf. IV, 118. Cohn VI, 2Hi, 19. AV. 

335 Constans L 350 

Siiturninna IU. (?) 

335 Constantius n. 361 

350 Nepotianns 350 

Dominik n«-i>T Oominun bezeichnet eigentlich den Herrn im Verhältni* zum Sklaven. 
Auf den Herrscher übertrugen, mnfste der Name etwas (jehlisüiges haben, und deshalb ver- 
mieden ihn aueh die früheren Kai«-r. Auf rOminrhen Münzen eiri h-'inl er zuer«t unter 
Aurelianuii. wahn-nd gTH-ehi&elie Manzen *ebon unter Antouincin l'ius den Namen KiVpioc auf- 
weinen Von CrmMautin an en« heint. die B«zciihnung uK etwas Sell.»tYer>täiidliciiej Uer 
ehemalig«- er«te Hiiiy-r de« Staut-* i,t jetzt d-r Herr, die ehemaligen Mitbürger die Interthan-n. 
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Aalriit Tti-im-Jfcltr Kai« 

IKh J C l»ch J t Bich J. C. 

35'» Votranio, in I'annonien. 35» 5 351 

350 Magucatlus, in Gallien 3ö3 

Hol Decentiua, Bruder des Magnontius 353 

351 Constentlua Gallus 354 

361 Iulianu« (Apoatata) 363 

Taf. IV, HO. Cohen V I , 303, 31. 

iL(avius) CL(audius) ivliaxvs f. f. avo. 

Helona, seine Gemahlin 3tji) 

303 lovianua 304 

»54 Valontiuianua 1 375 

364 Valona 378 

3(55 Prooopiua, im Orient 3»>6 

375 Qratianua 383 

383 Valentinianua II., im Oecident 31*2 

370 Thoodoaiua I. . . 3!"5 

Taf. IV, 120. Cohen VI, 45- 31. AR 

U. N. T1IEOOOSIVS l\ V. AVC. 

Plaeeilla, «eine Gemahlin . . 3K| 

383 Mag. Maximua, in Hi Spanien, (Pallien und 

Britannien 3*8 

Flav. Victor, sein Sohn 3*8 

3!)2 Eugenius, in Gallien 3!'4 

305 HonoriuB 423 

Taf. IV, 121. Cohen VI, 178, 24. A V. 

I>. X. HOXORIV8 »'. V. AV(I. 

421 ConaUntius m 421 

Flaeidia, «eine Gemahlin 450 

407 Oonatantinus m., in Britannien und Gallien 411 

408 Conatana, in Iiispanien 411 
40!» Maximus 422? 411 

411 Iovinus, in Gallien 413 

412 Seboatlanu«, in Gallien 413 

4t»!> Priacua Attalua 416 

423 Iohannea 425 

425 Valentinianua in. 455 

Eudoxia, »eine Gemahlin .... .... V 

Honoria, Schwester Valcntiniun« . .. , K k 454 

455 Potronlua Maximua 455 

455 Avitua ... 450 

457 Maiorianua 401 

461 Soveru* m 405 

467 ABthomi.ua 472 

Eufemla, seine Gemahlin V 

472 Olybrlua 472 

473 Olyceriu» . 'i 474 

474 luliua NepoB 180 475 

475 Romulua Auguatua . '{ 470 

Taf. IV, 122. Ahnlich Ölte* VI, 533, 3. A V. 
i>. n. KOHvr,vs aovsivs i: r. aso. 
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